
 

 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen                   München, 03.12.2022 

im Bezirksausschuss 18, Untergiesing-Harlaching 
 

Fraktionssprecher*innen: Dietlind Alber & Norbert Weigler |   E-Mail: 18-kontakt@ba.gruene-muenchen.de 

Antrag für die Sitzung des Bezirksausschusses 18 am 20. Dezember 2022: 

 

Mehr Behinderten- und Kurzzeitparkplätze am Ärztehaus Harlaching 
sowie Behindertenparkplätze und Parkbuchten für die Bayerische 
Landesschule  
 

Die Stadt München wird gebeten zu prüfen, inwieweit man am Ärztehaus Harlaching 

und an der Bayerischen Landesschule in der Kurzstraße jeweils mindestens zwei 

Behindertenparkplätze ausweisen kann. Ferner werden zwei Kurzzeitparkplätze am 

Ärztehaus Harlaching und Parkbuchten für Schülerbusse in der Kurzstraße 

gewünscht. 

 

 

Begründung: 

 

Obwohl besonderer Bedarf besteht, sind am Ärztehaus Harlaching die 

Behindertenparkplätze leider meist vollständig belegt. Hier sollten daher zwei Parkplätze 

westlich des jetzigen Behindertenparkplatzes in Höhe Isenschmidtstraße 19 vor der 

Apotheke in Behindertenparkplätze umgewandelt werden. Außerdem sollten an der 

südlichen Geiselgasteigstraße mindestens zwei Kurzzeitparkplätze eingerichtet werden für 

Patient*innen aus dem Ärztehaus und Kund*innen für die Apotheke. 

 

An der Bayerischen Landeschule fehlen bisher Behindertenparkplätze generell. Es besteht 

aber eine dringliche Notwendigkeit, hier mindestens zwei Behindertenparkplätze 

auszuweisen, da viele Angehörige von körperbehinderten Schüler*innen über einen 

Schwerbehinderten-Parkausweis verfügen und die Schüler*innen mit Autos in die Schule 

bringen bzw. abholen. Ggf. wäre eine zeitliche Einschränkung von 7.30 bis 16 Uhr an 

Wochentagen denkbar. Als Standort werden die Parkplätze westlich der Einmündung 

Reichenhaller Straße auf der nördlichen Kurzstraße vorgeschlagen. 

Auf der südlichen Fahrbahnseite der Kurzstraße zwischen Auffahrt und Abfahrt würden 

Parkbuchten für die wartenden Schülerbusse die derzeitige Situation wesentlich verbessern. 

Vor allem beim Unterrichtsschluss warten die Schülerbusse auf den Gehwegen und 

behindern somit die Nutzung der Gehwege. Das sollte nicht länger akzeptiert werden. Auch 

hier wäre eine zeitliche Einschränkung von 7.30 bis 16 Uhr an Wochentagen sinnvoll. 




